
!
Warum Sie die Smartphone- oder Tablet-Nut-
zung Ihrer Kinder gut im Blick haben sollten

- Smartphones oder Tablets sind keine Kinderspielzeuge. Ihre 

Kinder haben, freiwillig oder unfreiwillig, Zugriff etwa auf 
Gewaltdarstellungen oder andere nicht altersangemessene 
Inhalte. 


- Die Reife zur verantwortungsvollen Nutzung besitzen Kinder 
unter 13 Jahren in der Regel aus entwicklungspsychologi-
schen Gründen noch nicht. Das gilt neben WhatsApp natür-
lich auch für Suchmaschinen wie Google, Video-Plattformen 
wie Youtube oder TikTok. Wenige Klicks oder Tippfehler kön-
nen auf nicht für Kinder geeignete Seiten führen. Wir empfeh-
len darum, erst nach reiflicher Überlegung und vorheriger 
Übung unter Aufsicht ein solches Gerät ohne Aufsicht in die 
Hände Ihres Kindes zu geben.


- Eine niedrigere Hemmschwelle in digitalen Chaträumen führt 
manchmal zu abfälligen Bemerkungen bis hin zum Cyber-
mobbing gegenüber Klassenkameraden. Die üblichen Um-
gangsformen der Kinder können dabei aufgehoben werden, 
das verbale und orthografische Niveau liegt teils unter dem, 
welches Sie als Eltern und wir als Schule uns für unsere Her-
anwachsenden wünschen. Lassen Sie uns gemeinsam auf-
merksam sein!


- Auf Kindern, die im digitalen Raum angegriffen werden oder 
Belastendes gesehen haben, lastet häufig ein hoher Druck. 
Auch um etwa der Klassen-Gruppe oder WhatsApp von sich 
aus den Rücken zu kehren, oder um mit einem Erwachsenen 
zu sprechen, ist viel Mut erforderlich. Stärken und ermutigen 
wir die Kinder, Vertrauen zu uns zu haben!


Medienbildung an der Schule

In der Schule erwirbt Ihr Kind Schritt für Schritt technische 
Kenntnisse über den Nutzen und die Gefahren von Computern 
und Internet (z. B. im IKG-Unterricht) und über Fragen des ver-
antwortungsvollen Umgangs mit Sozialen Netzwerken (z. B. in 
Ethik).


Weitere Informationen zur Medienbildung an Schu-
len finden Sie unter dem Stichwort „Strategie der 
Kultusministerkonferenz ‚Bildung in der digitalen 
Welt‘“ oder wenn sie diesem Link folgen:

Die wichtigsten Informationen zu Beginn des 
Schuljahres für Sie auf einen Blick


- Für den Fall, dass wir in eine Phase mit Distanzunterricht von 
zu Hause aus wechseln müssten, sind wir gerüstet:


- Der Austausch von Materialien/Aufgaben und erledig-
ten Hausaufgaben über unsere NextCloud (Login 
unter cloud.gpmr.de) hat sich bewährt.  
Ihr Kind wird in den ersten beiden Wochen in die 
Nutzung eingeführt. Es legt dafür ein Passwort fest. 
Bitte lassen Sie sich zu Hause von Ihrem Kind die Nut-
zung zeigen und bewahren Sie das Passwort sicher 
auf.  
Ansprechpartner: Herr Don, Frau Luckemeyer,  
Herr Winkel


- Sollten Sie für Ihr Kind im Falle von „Homeschooling“ 
ein digitales Gerät für die schulischen Aufgaben benö-
tigen, können Sie ohne großen Aufwand ein iPad von 
der Schule leihen.  
Ansprechpartner: Herr Don 


- Informationen zur Medienverwendung von zu Hause 
finden Sie auf unserer Homepage:  
https://phille.de/aktuelles/2020/home.pdf  

- Ihr Kind wird im 2. Halbjahr in unserem IKG-Unterricht infor-
mationstechnische Grundlagen erlernen können: Wie funk-
tioniert ein Computer und was ist das Internet? Wie sieht eine 
gute Dateiverwaltung aus? Wie kann ich mit einem Schreib-
programm ansprechende Textdokumente erstellen? Wo finde 
ich im Internet verlässliche Informationen, usw.?


- Die Nutzung von privaten Tablets im Unterricht ist derzeit auf 
Beschluss der Gesamtkonferenz vom 1.7.21 ab Klasse 9 mit 
Einverständnis der jeweiligen Fachlehrkraft und flankiert 
durch einen Workshop gestattet.


- Im Laufe des Halbjahres werden wir an unserer Schule  die 
Plattform iServ einführen. Sie dient dem Austausch von Auf-
gaben und Rückmeldungen, der Kommunikation zwischen 
Lehrkräften, Schülern und Eltern sowie der Organisation von 
Terminen, Klausuren, Vertretungsstunden etc. Weitere Infor-
mationen folgen demnächst. 


Bei Fragen, Anregungen oder wenn Sie in unserer AG Digitali-
sierung mitarbeiten möchten, wenden Sie sich gerne an sa-
rah.luckemeyer@schule.hessen.de.


Mediennutzung 
am Gymnasium 
Philippinum

Informationen für Eltern zur  
Medienbildung und Mediennutzung 


Ihre Ansprechpartner
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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

uns liegt die Medienerziehung Ihres Kindes am Herzen. Wir sind 
der Meinung, dass dies eine Aufgabe ist, die Ihnen als Eltern und 
uns als Schule gemeinsam gestellt ist.

Wir möchten eng mit Ihnen zusammenarbeiten und Ihre Bemü-
hungen unterstützen, Ihren Kindern die Grundlagen der sinnvollen 
und sicheren Nutzung von Computern, Internet sowie Apps und 
Anwendungen zu vermitteln. 


Die Nutzung von Handys bzw. Smartphones und damit WhatsApp 
ist (mit Ausnahmen) während der Schulzeit nicht erlaubt. Bitte 
nehmen Sie die Nutzungsordnung für digitale Geräte an unserer 
Schule zur Kenntnis und sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber. Sie 
dienen dem Schutz des Sozial- und Lernraumes, den unsere Schule 
Ihrem Kind bieten will. 


Was die Kinder in ihrer Freizeit in Klassen-Chats schreiben, liegt 
außerhalb des Einflussbereiches der Schule. Wenn dort jedoch 
Dinge vorfallen, die das Klassenklima beeinträchtigen, sehen wir es 
als unsere Pflicht an, Sie als Eltern zu informieren und auf die Ge-
fahren hinzuweisen. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie mit Ih-
rem Kind sinnvolle Nutzungszeiten vereinbaren und sich ihm immer 
wieder als Gesprächspartner anbieten, falls Ihr Kind Sorgen oder 
Probleme hat, die mit der digitalen Kommunikation zusam-
menhängen.


Als Ansprechpartner bei Fragen und Problemen rund um die Me-
diennutzung in der Schule stehen Ihnen und Ihrem Kind neben den 
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern die Vertrauenslehrerin Frau 
Gümpel und der Vertrauenslehrer Herr Schäfer sowie die Medien-
beauftragte Frau Luckemeyer gerne zur Verfügung.


Mit besten Grüßen, 


Ihre Sarah Luckemeyer 


Medienbeauftragte


